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GliederungGliederung

1.1. Das Schulsystem im Freistaat SachsenDas Schulsystem im Freistaat Sachsen
 Vielfalt ist angesagt!Vielfalt ist angesagt!

2.2. ÜÜberblick zur gymnasialen Bildungberblick zur gymnasialen Bildung
 in Sachsen, in Plauen, beiin Sachsen, in Plauen, bei „„LessingsLessings““

3.3. EntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
 Gymnasium ja oder nein?Gymnasium ja oder nein?
 Bitte erwarten Sie keine Wunder!Bitte erwarten Sie keine Wunder!

4.4. Fragen / Diskussion...Fragen / Diskussion...
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Das Schulsystem im Freistaat SachsenDas Schulsystem im Freistaat Sachsen
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SSäächsisches Schulgesetzchsisches Schulgesetz

(1)(1) Das Gymnasium vermittelt SchDas Gymnasium vermittelt Schüülern mit entsprechendenlern mit entsprechenden
Begabungen und Bildungsabsichten eineBegabungen und Bildungsabsichten eine
vertiefte allgemeine Bildung, die fvertiefte allgemeine Bildung, die füür ein Hochschulstudiumr ein Hochschulstudium
vorausgesetzt wird; es schafft auch Voraussetzungenvorausgesetzt wird; es schafft auch Voraussetzungen
ffüür eine berufliche Ausbildung aur eine berufliche Ausbildung außßerhalb der Hochschule.erhalb der Hochschule.

(2)(2) Das Gymnasium umfasst die Klassenstufen 5 bis 10 sowieDas Gymnasium umfasst die Klassenstufen 5 bis 10 sowie
die Jahrgangsstufen 11 und 12, schliedie Jahrgangsstufen 11 und 12, schließßt mit dert mit der
AbiturprAbiturprüüfung ab und verleiht die allgemeinefung ab und verleiht die allgemeine
Hochschulreife.Hochschulreife.

§§ 77
GymnasiumGymnasium
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Die PlauenerDie Plauener „„GymnasiallandschaftGymnasiallandschaft““

Lessing-Gym.

Diesterweg-Gym.

Außenstelle Lessing-Gym.
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Kl. 5 / 6Kl. 5 / 6 -- OrientierungsfunktionOrientierungsfunktion

 ZunZunäächst gleiche Fchst gleiche Fäächer und Lehrplcher und Lehrplääne wiene wie
MittelschuleMittelschule

 SchrittweiseSchrittweise HeranfHeranfüührung an gymnasiales Niveauhrung an gymnasiales Niveau

 Wechsel MittelschuleWechsel Mittelschule  Gymnasium mGymnasium mööglichglich

 Kl. 5:Kl. 5: + Biologie + Geografie + Geschichte+ Biologie + Geografie + Geschichte

 Kl. 6:Kl. 6: + Physik+ Physik + 2. Fremdsprache+ 2. Fremdsprache

Am LessingAm Lessing--Gymnasium:Gymnasium:

 2. Fremdsprache:2. Fremdsprache: FranzFranzöösisch, Latein oder Russischsisch, Latein oder Russisch

 Unterricht an der AuUnterricht an der Außßenstelleenstelle

 FFöörderunterricht (De, Ma, En)rderunterricht (De, Ma, En)

 ProjektProjekt „„LernenLernen lernenlernen““

 „„GanztagsangeboteGanztagsangebote““ z.B. HAz.B. HA--BetreuungBetreuung

abweichend zu MS !!!
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Klasse 7Klasse 7

 LehrplLehrplääne gegenne gegenüüber Mittelschule differenziertber Mittelschule differenziert

 + Informatik + Chemie+ Informatik + Chemie

Am LessingAm Lessing--Gymnasium:Gymnasium:

 Unterricht im StammhausUnterricht im Stammhaus

 Erhalt der Klassenstrukturen!Erhalt der Klassenstrukturen!

 i. d. R. auch gleicher Klassenleiter wie in 5/6i. d. R. auch gleicher Klassenleiter wie in 5/6

 AGAG‘‘ss::
Chor, Sport, Kunst,Chor, Sport, Kunst, AquaristikAquaristik, Theater, Computer & Internet,, Theater, Computer & Internet,
Latein, ...Latein, ...
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Klassen 8 / 9 / 10Klassen 8 / 9 / 10 -- ProfilstufeProfilstufe

 NaturwissenschaftlichNaturwissenschaftlich

 SprachlichSprachlich

 GesellschaftsGesellschafts--
wissenschaftlichwissenschaftlich

 KKüünstlerischnstlerisch

 SportlichSportlich

SchSchüüler sollen Stler sollen Stäärken und Interessen kennenrken und Interessen kennen
lernen!lernen!

MMöögliche Profile an sgliche Profile an säächsischen Gymnasien:chsischen Gymnasien:

Je 3Je 3 WochenWochen--
stundenstunden inin
ProfilgruppenProfilgruppen
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Klassen 8 / 9 / 10Klassen 8 / 9 / 10 -- ProfilstufeProfilstufe

 Klassenverband bleibt erhaltenKlassenverband bleibt erhalten
 Aufteilung nur im Profilunterricht (3 Std.)Aufteilung nur im Profilunterricht (3 Std.)

 In 10. Kl.In 10. Kl. „„Besondere LeistungsfeststellungBesondere Leistungsfeststellung““ in De, Ma, En.in De, Ma, En.

 Mit Versetzung von Kl. 10 nach Jgst. 11 wird ein demMit Versetzung von Kl. 10 nach Jgst. 11 wird ein dem
Realschulabschluss gleichgestellter mittlerer SchulabschlussRealschulabschluss gleichgestellter mittlerer Schulabschluss
erworben!erworben!

AmAm LessingLessing--GymnasiumGymnasium

NaturwissenschaftlichNaturwissenschaftlich

ProfilfachProfilfach  Vertiefung inVertiefung in
Physik, Chemie, Biologie +Physik, Chemie, Biologie +

InformatikInformatik

SprachlichSprachlich

Profilfach =Profilfach =
3. Fremdsprache:3. Fremdsprache:

SpanischSpanisch



10

Gymnasiale Oberstufe 11 / 12Gymnasiale Oberstufe 11 / 12

Neues Modell ab 08/09!Neues Modell ab 08/09!

 Unterricht in GrundUnterricht in Grund-- und Leistungskursenund Leistungskursen

 2 Leistungskurse aus Kernfachbereich (De, Ma, FS, Ge,2 Leistungskurse aus Kernfachbereich (De, Ma, FS, Ge, PhPh))
wwäählbarhlbar

 2 Fremdsprachen, 3 Naturwissenschaften und 32 Fremdsprachen, 3 Naturwissenschaften und 3 GesellschaftsGesellschafts--
wissenschaftenwissenschaften sind verbindlichsind verbindlich

 + Wahlgrundkurse / fach+ Wahlgrundkurse / fachüübergreifende Kurse /bergreifende Kurse / BeLLBeLL

 3 schriftliche und 2 m3 schriftliche und 2 müündliche Prndliche Prüüfungenfungen

 Abschluss mit Abitur = allgemeine HochschulreifeAbschluss mit Abitur = allgemeine Hochschulreife
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EntscheidungshilfenEntscheidungshilfen ... keine Patentrezepte!... keine Patentrezepte!

1.1. Die Bildungsempfehlung !!!Die Bildungsempfehlung !!!

2.2. Das ArbeitsDas Arbeits-- und Lernverhalten Ihresund Lernverhalten Ihres
Kindes:Kindes:

 W I EW I E wurde derwurde der

Zensurendurchschnitt erreicht ?Zensurendurchschnitt erreicht ?
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Das ArbeitsDas Arbeits-- u. Lernverhalten Ihres Kindes...u. Lernverhalten Ihres Kindes...

Freude am
Lernen?

Auffassungs-
gabe?

Selbständig-
keit?

Belastbar-
keit?

Konzentration
und Ausdauer?

Sorgfalt
?

Merkfähig-
keit?

Ausdrucks-
fähigkeit?

Interessen
?

Selbstwert-
gefühl?

Teamfähig-
keit?

Reserven
???

LESEN !LESEN ! RECHNEN !RECHNEN !
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Falls GymnasiumFalls Gymnasium prinzipiellprinzipiell mmööglichglich……
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ZeitZeit

GymnasiumGymnasium

MittelschuleMittelschule

nach 4.nach 4.

„„KKöönigswegnigsweg““

nach 5.nach 5. nach 6.nach 6.

•• grgrößößter Abstandter Abstand
•• 2. Fremdsprache !!!2. Fremdsprache !!!
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AktuelleAktuelle InformationenInformationen unter...unter...

 unserer Homepage:unserer Homepage:
www.Lessingwww.Lessing--Gymnasium.deGymnasium.de

 dem Schulportrdem Schulporträät auf dem st auf dem säächsischenchsischen
Bildungsserver:Bildungsserver:
www.sachsenwww.sachsen--machtmacht--schule.deschule.de  SchulportrSchulporträät!t!

 ... zum Tag der offenen T... zum Tag der offenen Tüürr
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Noch Fragen ???Noch Fragen ???

 info@lessinginfo@lessing--gymnasium.degymnasium.de
 03741 / 291237103741 / 2912371

Danke fDanke füür Ihre Aufmerksamkeit !r Ihre Aufmerksamkeit !


